
 

 
Gutachten Linde Lottenweg 5 

Die grosse Linde am Lottenweg 5 ist sichtbar 
in einem schlechten Zustand. 

Sie ist vom Lindentriebsterben (Stigmina) 
befallen. 

Ein nekrotischer Pilz welcher die jungen 
Zweige angreift. Bei dieser Linde ist es jedoch 
schon so fortgeschritten, dass grössere Äste 
abgestorben sind. Sichtbar auf dem 1. Bild 

Diese Äste könnten auf die darunterliegende 
Strasse fallen.  

Durch die schlechte Vitalität des Baumes hat 
sich der Nekrose Pilz stetig weiter vermehrt 
und nun die starken Dolder befallen. Man 
sieht dies an den schwarzen Flecken auf dem 
2. Bild.  Die Nekrose schottet den Saftfluss im 
Kambium ab, was Auswirkung auf die Wurzeln 
haben kann. 

Dürre Äste könnten mit einem Kronenschnitt 
vom Baum entfernt werden, jedoch wäre 
meiner Meinung nach das Volumen zu gross. 
Der Baum würde weiter geschwächt werden. 
Nach Betracht aller Faktoren bin ich der 
Meinung die schöne, alte Linde muss leider 
gefällt werden.  Die dürren Äste sind ein Risiko 
für die Strasse, welche oft von Autos, Velos, 
Fussgängern und Schülern benutzt wird. 
Zusätzlich besteht das Risiko, dass die 
Nekrose Auswirkung auf die Durchwurzelung 
des Baumes hat und so die Feinwurzeln des 
Baumes schwächt. Die Standhaftigkeit kann in 
Frage gestellt werden. 

Bei Fragen stehe ich gerne zur Verfügung. 
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